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Die Mutter
meiner Freundin

Ich hatte mich mit meinem Freund Stefan gezofft und fuhr Wut
entbrannt nach Hause. Dieser Spinner wollte schon wieder mit seinen
Freunden auf die Piste. Nie hatte er Zeit für mich. Als Krönung
wollte er noch mal kurz über mich rüber steigen. Wir waren erst
zwei Monate zusammen und ich hatte mich ihm so gut es ging
verweigert, weil mein erstes Mal schön sein sollte. Ich wollte mir
Zeit nehmen. Nun hatte er es aber übertrieben. Wer war ich denn,
dass ich mich einfach von ihm bumsen ließe.




Ich hatte es mir vor meinem Fernseher gemütlich gemacht und
hatte auch noch das Pech, dass „Vom Winde verweht“ lief. Bei dem
Film musste ich immer heulen wie ein Schlosshund. Schnell zog ich
mir eine Jeans, ein lässiges Oberteil an und warf mir die
Fleece-Jacke über. Mit verheulten Augen suchte ich das Haus von
meiner besten Freundin Katja auf. Sie wohnte mit ihren neunzehn
Jahren noch bei ihren Eltern. Ich war ein Jahr älter als Katja und
musste wegen Meinungsverschiedenheiten bei meinen Eltern ausziehen.
Es war nicht mehr zu ertragen.

Völlig down stand ich vor dem Bungalow von Katjas Eltern und
klingelte. Es dauerte ziemlich lange, bis jemand die Tür öffnete.
Es war Katjas Mutter, Frau Stendahl. Sie hieß Sabine und war 39
Jahre alt. Aber was war das? Sie war nur mit einem Handtuch
bekleidet und hatte nasse Haare. Die Wassertropfen zogen Spuren an
ihren schlanken Waden. Sie hatte wohl geduscht. Ich wischte mir die
Tränen aus den Augen und schniefte: „Hallo Frau Stendahl, ist Katja
da?“ Sie schüttelte den Kopf und zog die Tür auf.
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